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Prototyp entwickelt

Videorekorder
hört auf Worte
Karlsruhe. Der verzweifelte Kampf vie-

ler Bürger mit der oft komplizierten-.Pro-
srammi;rtechnik des heimischen Video-
iekorders könnte bald der Vergangenheit
anpehören. Ein Karlsruher Informatiker
hai letzt einen Videorekorder-Prototyp
entwickelt, der seinem Besitzer aufs Wort
pehorcht. Allein durch Sprachbefehle
iässt sich das Gerät programmieren und
bedienen. ,,Es ist egäI, wer spricht und
welcher Wortlaut oder welche Satzstel-
lung benutzt wird", schwärmt der 35-
jährige Ivica Rogina.

Bereits seit einigen Jahren tüftelt der
an der Uni Karlsruhe tätige Wissen-
r"fr"ttt"t an Sprach-, Handschrift- und
Gesichterkennungsprogrammen, die b"i
internationalen Wettbewerben bereits aut
den vorderen Plätzen landeten' So

schwebte Rogina unter anderem ein
Spielzeughund vor, der sich mit seinem
ir.rE"., üerrchen unterhalten kann' Auch
äinä sprachgesteuerte Müllsortieranlage
sei den'kbar, 

-ernart er. Am Ende wollten
der Informatiker und seine Mitstreiter je-
doch keine bloße ..Spielerei", sondern
hinsichttich des Videorekorders eine Lö-
suns. die Fernsehfoeunden das Leben er-
leicf,tert. ,,Bei Befragungen in verschie-
denen Industrieländern gaben B0 Prozent
äo, dass der Videorekorder das am

schwieriqsten zu bedienende Gerät im
Haus ist;, erzählt der Karlsruher Wissen-
schaftler.

ÜBER DtE SPRA?HBOX erteilt der lnformatiker
tvica Rogina dem Videorekorder die Befehle

und um{eht damit die meist komplizieften-Be-
dienungän von Hand. Foto: Deck

I tn den-verqangenen Monaten haben
I mehr als 10il Sörecher den Computer
I trainiert. Das Gerät soll schließlich die
I ..Spontansprache" und jeden Gesprächs-
I äritt", alizeptieren - und brav Sport-
I '.ctrau oder 

-spielfilm aufzeichnen' Die
I iorachtoleranz der Neuheit wuchs, selbst

I oialekte sind inzwischen kaum mehr ein

I Problem.

I ni. das Gerät im Handel erhäItlich sein
I wird. dürften allerdings noch einige Jah-
I re verpehen. Zu teuer erscheint derzeit
I aiu Pöduktion des Rekorders, dessen
I P".r*r** einen Pentium II mit mindes-
I i""t" 400 Megahertz und 128 Megabit
I soeicherkapar'ität benötigt. Zudem will
I sän Erfinäer ihm noch einige Kinder-
I r.rä"Xt 

"itun 
austreiben. fina Kampfr_


